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Die Fingerspitzen sind ein besonde-
res Meisterwerk unseres Körpers. 
Die Fingerkuppen können winzigste 
Erhebungen von gerade einmal 0,006 
Millimetern erspüren. Ein Punkt der 
Blindenschrift ist 167-mal höher. 
Die feine Sensorik verdankt unsere 
Haut mehreren Sinneszellen, die wie 
Oberflächensensoren Reize an das 
Rückenmark weiterleiten. Über die 
Sensoren in der Haut nehmen wir 
wahr, ob es z. B. heiß oder kalt ist, 
ob wir verletzt werden, ob es drückt, 
reibt oder sich etwas angenehm 
anfühlt. 

Nützliches Hintergrundwissen Unsere Hand ist eines 
der feingliedrigsten Körperteile und führt sehr präzise 
Bewegungen aus. Häufig kommt es durch Entzündun-
gen oder bei Überlastung zu Schmerzen in den Finger-
gelenken. Kleinste Bewegungen sind schmerzhaft und 
feine Handarbeiten, das Heben von Dingen oder Tippen 
am Computer fallen schwer. Das NOVAFON kann 
helfen, Schmerzen in den Händen zu lindern und die 
Beweglichkeit zu verbessern.

Behandlung der 
Finger

HINWEIS  
Bevor Sie Ihre Behand-
lung starten, klären Sie 
die Symp tome mit Ihrem 
Orthopäden oder Hausarzt 
ab und lassen Sie eine ein-
deutige Diagnose stellen.
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Das NOVAFON kann zur Spannungsregulierung und 
zur Behandlung der Schmerzpunkte an den Fingerge-
lenken eingesetzt werden. Die Behandlung mit dem 
NOVAFON sollte eine Gesamtdauer von 10 – 15 Minuten 
je Seite haben und kann bis zu dreimal täglich wieder-
holt werden. 
Bevor Sie beginnen, setzen Sie sich bequem auf einen 
Stuhl und legen Ihren Arm ab. Führen Sie die Behand-
lung an der betroffenen Hand durch, bei Bedarf an bei-
den Händen. Achten Sie dabei auf eine gewissenhafte 
Ausführung der folgenden zwei Behandlungsschritte. 

» Ich bin mit dem Gerät sehr  
zufrieden. Es wurde in einer Ergo- 
therapiepraxis wegen meiner  
Fingerarthrose angewandt und  
ich empfinde die Behandlung als 
sehr angenehm. Die Finger sind 
nach der Anwendung deutlich  
beweglicher. « 1, 6 
Anwenderin E., 19.07.2017, NOVAFON classic

Anwendung an den Fingern 
mit NOVAFON 
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Schritt 1 Lockerung der Handinnenseite und -außen-
seite Zu Beginn der Behandlung der Fingergelenke 
wird zunächst die Handinnenseite und -außenseite ge-
lockert. Hierfür benutzen Sie den Telleraufsatz, wählen 
Stufe 2 und stellen die Intensität so ein, dass es für Sie 
angenehm ist. Arbeiten Sie flächig streichend auf der 
Handinnenfläche für 2 – 3 Minuten. Danach wieder-
holen Sie das Gleiche ebenfalls für 2 – 3 Minuten auf 
der Außenseite der Hand. Orientieren Sie sich für den 
Bewegungsablauf an der Abbildung (A – B).

Frequenz 
Stufe 2 = 50 Hz

Telleraufsatz

streichende  
Bewegung

Schritt 2 Behandlung der Finger In Schritt 2 behandeln 
Sie nun die Finger selbst. Wählen Sie den Kugelaufsatz, 
schalten Sie auf Stufe 1 und stellen Sie die für Sie pas-
sende Intensität ein. Arbeiten Sie langsam zwischen Ih-
ren Fingern, entlang aller Fingerzwischenräume (A – B, 
B – A). Falls Sie an einem bestimmten Finger intensi-
vere Schmerzen spüren, verweilen Sie dort für 20 – 30 
Sekunden und lassen Sie den Kugelaufsatz seitlich 
mehrmals über das Gelenk gleiten. Anschließend fah-
ren Sie mit dem Kugelaufsatz auf dem Handrücken die 
Räume zwischen den Strecksehnen für 2 – 3 Minuten 
ab (C – D). Die Räume zwischen den Strecksehnen kann 
man sehr gut erkennen, heben Sie zur Verdeutlichung 
die Finger an. TIPP Zur Optimierung der Behandlung 
nutzen Sie statt des Kugelaufsatzes den Kegelaufsatz 
aus dem REHA-Set.

Frequenz 
Stufe 1 = 100 Hz

Kugelaufsatz

punktuelle 
Anwendung

Kegelaufsatz
(REHA-Set)

streichende  
Bewegung
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